
 

 

 

 

 

   Ausbildung  Zulassung als Rechtsanwältin 2020. 

 Rechtsreferendarin am Oberlandesgericht München. 

 Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Passau mit Auslandsaufenthalt 
an der Université Toulouse 1 Capitole, Toulouse, Frankreich. 

  
  Berufstätigkeit  Rechtsanwältin bei WACH + MECKES LLP seit Mai 2020. 

 Rechtsreferendarin in einer führenden internationalen Wirtschaftskanzlei in 
München, Praxisgruppe Prozessführung und Schiedsgerichtsbarkeit, von Oktober 
2018 bis Juni 2019. 

 Wissenschaftliche Mitarbeiterin beim Bundesministerium der Justiz und für 
Verbraucherschutz in Berlin im Bereich Wirtschaftsstrafrecht von April 2017 bis 
September 2017. 

 Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Passau am Lehrstuhl für 
Bürgerliches Recht sowie Deutsche und Europäische Rechtsgeschichte von 
April 2014 bis März 2017. 

         Tätigkeits-
schwerpunkte 

 Beratung in komplexen wirtschaftsrechtlichen Streitigkeiten vor staatlichen 
Gerichten und nationalen und internationalen Schiedsgerichten. 

      Sprachen  Deutsch 

 Englisch 

 Französisch 

      
 

Beratungsmandate 
jüngeren Datums 

   
 

Post-M&A-Streitigkeiten: 

 Vertretung eines norwegischen Unternehmens für Personal- und Lohn-
abrechnungsdienstleistungen bei der Geltendmachung eines Anspruchs auf 
Kostenerstattung gegen ein Private-Equity-Unternehmen im Hinblick auf eine 
abgebrochene M&A-Transaktion. 

 Beratung und Vertretung eines Pharmakonzerns in einem DIS-Schiedsverfahren 
betreffend eine Earn-Out-Regelung in einem Unternehmenskaufvertrag. 

Bank-, Finanz- und Kapitalmarktrecht: 

 Beratung und Vertretung eines US-amerikanischen Finanzdienstleistungs-
unternehmens bei der Abwehr von zahlreichen Investorenklagen. 

 Beratung und Vertretung eines Investors bei der Geltendmachung von Ansprüchen 
gegen eine internationale Großbank wegen Falschberatung über steuerliche Fragen 
und Vornahme nicht autorisierter Transaktionen. 
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 Beratung und Vertretung eines Schweizer Unternehmers betreffend eine von einer 
internationalen Erbauseinandersetzung betroffene Wirtschaftsstreitigkeit und 
betreffend Litigation Funding. 

 Beratung und Vertretung einer ausländischen Fluggesellschaft in Bezug auf 
angebliche Schadensersatzansprüche von Aktionären einer börsennotierten 
Minderheitsbeteiligung. 

Handels- und gesellschaftsrechtliche Streitigkeiten: 

 Beratung und Vertretung eines weltweit agierenden Unternehmens gegen die 
Inanspruchnahme durch den Insolvenzverwalter einer deutschen Fluggesellschaft 
auf Schadenersatz. 

 Vertretung eines englischen Private Equity Investors im Rahmen einer Gesell-
schafterstreitigkeit bezüglich eines Unternehmens im Bereich Kryptowährungen. 

 Unterstützung einer führenden englischen "Litigation-only" Kanzlei bei der 
Vertretung einer geschädigten ausländischen Partei gegen die negative 
Feststellungsklage in Deutschland. 

 Beratung und Vertretung von Seed-Investoren in einem Gesellschaftsstreit mit 
einem Gründungsgesellschafter. 

 Beratung und Vertretung einer Beteiligungsholding in einer Gesellschafter-
streitigkeit betreffend eine Immobilienholding. 

 

 


